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Pressemitteilung 
 
 
 
 
FRIWO akquiriert Fertigung in Vietnam und verbreite rt damit 
Wertschöpfungskette 

 
• Hersteller von Stromversorgungen und Ladegeräten üb ernimmt Wandler- 

und Drosselproduktion von einem asiatischen Zuliefe rbetrieb 
• Positive Effekte für Liefersicherheit, Produktivitä t und Produktqualität 

erwartet 
• Neue Aktivitäten sollen 2017 zusätzlichen Beitrag z um Konzern-EBIT von 

mehr als 1 Mio. Euro leisten. 
 
Ostbevern, 08. Dezember 2016 – Die FRIWO AG, internationaler Hersteller 
hochwertiger Ladegeräte, Stromversorgungen, Akkupacks und LED-Treiber, erweitert 
ihre Wertschöpfungskette um eine wichtige Produktkomponente. Im Rahmen eines 
Asset Deals erwirbt die Gruppe eine Fertigung für Wandler und Drosseln von einem 
Zulieferbetrieb in Vietnam. Eine entsprechende Vereinbarung mit der Group Intellect 
Power Technology Limited (GIP), Hongkong, wurde heute unterzeichnet.  
 
Die Fertigung befindet sich in einem Industriepark nahe Ho Chi Minh Stadt in 
unmittelbarer Nachbarschaft zu dem 2015 aufgebauten neuen Produktionsstandort von 
FRIWO. Durch den Erwerb verbreitert der Anbieter von Power Supply-Lösungen seine 
Wertschöpfungskette und fertigt eine wichtige Komponente für die FRIWO-Geräte 
künftig selbst. Die in den FRIWO-Produkten eingesetzten Wandler werden zumeist 
produktindividuell hergestellt. Der Vorstand erwartet durch die Akquisition positive 
Effekte mit Blick auf Konzernergebnis, Liefersicherheit, Produktivität und 
Produktqualität.  
 
Der Kaufpreis beträgt 3,4 Mio. US-Dollar zuzüglich der Bestände an Roh-, Halb- und 
Fertigerzeugnissen. Aus heutiger Sicht wird der Gesamtkaufpreis ca. 4,8 Mio. US-
Dollar betragen.  
 
Rund 90 Prozent des Umsatzes der erworbenen Geschäftsaktivitäten entfallen bereits 
auf die Belieferung der FRIWO-Gruppe. Durch die Vertiefung der Wertschöpfungskette 
bei gleichzeitiger Nutzung der Synergien, die sich aus der Angliederung an das eigene 
Werk in Vietnam ergeben, erwartet FRIWO im Jahr 2017 einen zusätzlichen positiven 
Beitrag zum Konzernergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) von mehr als 1 Mio. 
Euro. Der Beitrag zum Konzernumsatz wird wegen der bereits starken 
Lieferbeziehungen nur im niedrigen einstelligen Euro-Millionenbereich liegen. Die 
Wandler- und Drosselfertigung beschäftigt derzeit rund 850 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. 
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Lothar Schwemm, Vorstand Technik und Vertrieb der F RIWO AG: „ Das Jahr 2016 
ist für FRIWO geprägt durch das Hochlaufen unseres neuen Fertigungswerks in 
Vietnam und der damit verbundenen Neuordnung der weltweiten Produktionsbasis. 
Dieser Prozess verläuft schneller als zunächst erwartet. Durch den Erwerb der 
Fertigung von unserem Partner GIP können wir diesen attraktiven Standort bereits 
weiter stärken, indem wir künftig eine wichtige Komponente für unsere Geräte selbst 
produzieren.“ 
 
Martin Schimmelpfennig, Vorstand Finanzen und Produ ktion:  „Unsere neue 
Aktivität ist profitabel und wird von Beginn an einen positiven Beitrag zum FRIWO-
Ergebnis leisten. Zudem bietet sich uns die strategische Option, unter Nutzung der 
günstigen Kostensituation in Vietnam Wandler und Drosseln künftig auch für Dritte 
herzustellen.“ 
 
Die Transaktion steht unter dem Vorbehalt verschiedener marktüblicher Bedingungen 
und soll im Januar 2017 vollzogen werden. 
 
Kontakt:  
FRIWO AG � Britta Wolff � Investor Relations  
Tel.: +49 (0) 2532 / 81-118  
  
 
Über die FRIWO Gruppe 
Die im General Standard notierte FRIWO AG mit Stammsitz in Ostbevern / Westfalen ist mit ihren Tochterunternehmen 
ein internationaler Hersteller von technisch führenden Ladegeräten, Akkupacks, Stromversorgungen und LED-Treibern 
für die unterschiedlichsten Branchen. Mit seinen Produkten bedient das Unternehmen anspruchsvolle Kunden in den 
Segmenten Elektromobilität, Powertools, hochwertige Konsumentengeräte, Medizintechnik, Industrieautomatisierung 
und LED-Beleuchtungstechnik. Außerdem bietet FRIWO seinen Kunden ausgereifte Entwicklungs- und 
Fertigungsdienstleistungen (E²MS). Das Leistungsspektrum reicht hierbei vom Engineering über die Gerätemontage bis 
hin zur Produktion kompletter Baugruppen. Hauptgesellschafter der FRIWO AG ist eine Tochtergesellschaft der VTC 
Industrieholding GmbH & Co. KG, München. 


